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„Spielen öffnet Räume unbedingter Sinnhaftigkeit, auch wenn 

kein Zweck dabei verfolgt und kein Nutzen avisiert wird. Spiele 

öffnen Räume für Kreativität, genauer: für Kokreativität, denn 

Möglichkeiten werden da am besten erprobt und Potenziale da 

am besten entfaltet, wo Menschen miteinander spielen. 

Gemeinsames Spielen ermöglicht Entwicklung und Innovation.“

Penguin Dinner: Geteilte 

Aufmerksamkeit

Unblock Cars / Love 

Balls: Planen

Motorik

Inkognitio: Planen

Zu spielen ist von Geburt an unsere natürliche Art, die Welt zu erkunden.

Unterschiedliche Spielinteressen in der Entwicklung: Während das 

Verständnis von der eigenen Umwelt wächst und Fähigkeiten erlernt werden, 

muss auch die Komplexität des Spielverhaltens ansteigen.

Unter spielerischen Bedingungen lernt man besser und 

nachhaltiger, da besonders positive (sowie negative) 

Erinnerungen stärker im Gedächtnis bleiben.

SET: Visuelle Verarbeitung

Spielen kann sich in allen Lebensphasen positiv auswirken auf:

▪ den sozialen Umgang mit anderen (Beziehungen, Kommunikation)

▪ unsere Emotionsregulation

▪ Wahrnehmung

▪ Konzentration und Aufmerksamkeit

▪ Gedächtnis

▪ grob- und feinmotorische Fertigkeiten

▪ Lernprozesse

▪…
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